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aus dem Rathaus

an alle Haushalte

15.01.2021	 Wertstoffhof	

18.01.2021	 Restmüllabfuhr	

26.01.2021	 Biomüllabfuhr	

27.01.2021	 gelbe Tonne	

Öffnungszeiten Gemeinde Woringen
Die aktuellen Öffnungszeiten aufgrund der 
Corona-Pandemie sehen Sie auf der Seite 4.

e-mail: rathaus@woringen.de
Internet: www.woringen.de

Öffnungszeiten VG Bad Grönenbach

Montag	 8
00

 - 16
00

 Uhr durchgehend	
Dienstag	 8

00
 - 12

00
 Uhr	

Mittwoch	 8
00

 - 12
00

 Uhr	
Donnerstag	 8

00
 - 12

00
 Uhr und 14

00
 - 18

00
 Uhr	

Freitag	 8
00

 - 12
00

 Uhr	
e-mail: rathaus@bad-groenenbach.de	
Telefon-Nummern im Rathaus Bad Grönenbach:	
Sekretariat, Vorzimmer Bürgermeister Kerler	 0 83 34 / 605-21
Bauamt (allgemeine Angelegenheiten)	 0 83 34 / 605-22
Bauplananträge, Grundstücksangelegenheiten	0 83 34 / 605-23
Passamt, Einwohnermeldeamt  0 83 34 / 605-13, 605-16, 605-24
Rentenangelegenheiten	 0 83 34 / 605-13
Gewerbeamt (An-, Um-, Abmeldungen)	 0 83 34 / 605-16
Ordnungsamt		 0 83 34 / 605-24
Standesamt		  0 83 34 / 605-24
Steueramt		  0 83 34 / 605-15
Kasse		  0 83 34 / 605-11
Mitteilungsblatt	 0 83 34 / 605-13
Kur- und Gästeinformation	 0 83 34 / 605-31

TERMINE Liebe Woringerinnen und Woringer,

zu Beginn der ersten Ausgabe des Woringer Blättles im neu-
en Jahr 2021 möchte nicht versäumen, Ihnen von ganzem 
Herzen ein erfolgreiches, glückliches und vor allem gesundes 
neues Jahr zu wünschen. 

Leider mussten die Beschränkungen aufgrund der Coro-
na-Pandemie nochmals verlängert und teilweise sogar ver-
schärft werden. Bei meinen Gesprächen mit einigen von 
Ihnen hörte ich jedoch auch immer wieder, dass den Co-
rona-Einschränkungen gerade in der Weihnachtszeit auch 
durchaus etwas Positives abgewonnen werden konnte. 

So wurde in den zurückliegenden Feiertagen vieles ruhiger 
angegangen und mehr Zeit mit der eigenen Familie ver-
bracht. Leider galt das nicht für alle Altersschichten, so lei-
den doch gerade die jüngeren Bürgerinnen und Bürger ganz 
besonders unter den anhaltenden Kontaktbeschränkungen.

Genau aus diesem Grunde können wir aber sehr stolz auf 
unsere Jugendlichen sein, die sich bis auf kleine Ausnahmen 
sehr gut an die Vorgaben halten. Ich denke, wir sollten auch 
hier Verständnis füreinander haben, gemäß dem Bibelspruch: 
„Wer von uns ohne Schuld ist, werfe den ersten Stein.“ 

Auch Alleinstehende und Senioren werden durch die aktuelle 
Situation mitunter erheblich belastet. Ich gehe jedoch davon 
aus, dass die weitere Impfstrategie mittelfristig das Infekti-
onsgeschehen deutlich senken und somit das „alte Leben“ 
sukzessive wieder zurückbringen wird. 

Inzwischen werden die Tage ebenfalls wieder länger und wir 
gehen in kleinen Schritten dem Frühling entgegen. Sobald es 
wieder wärmer wird und das öffentliche Leben wieder mehr 
im Freien stattfinden kann, wird dies die Infektionszahlen zu-
sätzlich „positiv“ beeinflussen. Bis dahin werden wir leider 
noch mit erheblichen Einschränkungen leben müssen. 

Bitte lassen Sie uns weiterhin gemeinsam an die Corona-Be-
schränkungen halten und bei unterschiedlichen Meinungen 
über die Maßnahmen trotzdem sachlich miteinander 

NACHBARSCHAFTSHILFE
WORINGEN

	 Sie erreichen uns unter 
	 Telefon 01 51 / 15 29 54 70
	 jeden Montag von 1000 h - 1200 h

und jeden Donnerstag von 1600 h - 1800 h
oder per mail: nachbarschaftshilfe@woringen.de

   Nachbarschafts- 

               hilfe Woringen



diskutieren, respektvoll miteinander umgehen und Rücksicht 
aufeinander nehmen. Auch diese Zeit wird vorbeigehen.

Für viele von uns ist der Woringer Friedhof ein Ort des Ge-
denkens und des Respekts. Hier finden viele Personen ihre 
Ruhe und denken oftmals auch an die Begegnungen mit den 
Verstorbenen zu Lebzeiten. Dies tröstet und macht Mut für die 
Zukunft. Leider haben zwischen Weihnachten und Silvester 
Unbekannte Bepflanzungen von Gräbern entwendet. Dies ist 
sehr traurig und kann überhaupt nicht toleriert werden. Wer 
hier irgendwelche Informationen oder Hinweise hat, darf sich 
gerne bei mir melden.

Wie üblich muss im Januar immer wieder mit Schneefall und 
Glätte gerechnet werden. Bitte gewährleisten Sie die Sicher-
heit aller Verkehrsteilnehmer, indem Sie Ihrer Räum- und 
Streupflicht nachkommen, bei Glätte die notwendigen Maß-
nahmen ergreifen und trotzdem sparsam mit Streumitteln 
umgehen. Stellen Sie Ihre Fahrzeuge bitte so ab, dass unser 
Bauhof mit den Räumfahrzeugen nicht behindert wird.

Die Winterzeit ist für unsere Mitarbeiter eine nicht immer 
ganz einfache Zeit, weil sie nicht zeitgleich an allen Stellen im 
Dorf sein können und es aus Gründen des Umweltschutzes 
notwendig ist, sparsam mit Streusalz und Maschineneinsatz 
umzugehen. 

Ich bitte Sie deshalb auch um Verständnis, dass nicht jede 
Straße und jeder Weg immer sofort geräumt oder gesalzt 
werden kann. Ich denke, gemeinsam werden wir auch diesen 
Winter mit Verständnis und Rücksicht füreinander meistern.

Zum Schluss möchte ich Ihnen noch mitteilen, dass, obwohl 
das Rathaus gerade einen ruhigen Eindruck macht, trotzdem 
einiges geschieht. So werden beispielsweise in der Nahwär-
me, auch wenn die Bauarbeiten voraussichtlich bis Ende 
März stillstehen, Zuschussanträge bearbeitet, Trassen ge-
plant und viele bürokratische Dinge erledigt. 

Außerdem wird gerade der Haushalt für das Jahr 2021 er-
stellt. Hier geht es unter anderem um die Kinderbetreuung, 
Brandschutz, Resterschließung Oberes Ösch, allgemeine 
Straßensanierungen, Kanal und viele andere Punkte. Es müs-
sen auch dieses Jahr wieder viele Dinge angegangen, weiter-
verfolgt oder auch zu Ende gebracht werden.

Ich freue mich auf diese Herausforderungen und bin mir si-
cher, dass wir die Aufgaben in gewohnter Weise gemeinsam 
zum Wohle unserer Gemeinde umsetzen können.  

Ihr 

Jochen Lutz
1. Bürgermeister
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www.feuerwehr-woringen.de 

Einsatz 11.12.2020, 
Alarmierzeit: 18:29 Uhr, Einsatzende: 19:45 Uhr

Einsatzort: Autobahn A7
Ein gemeldeter Fahrzeugbrand auf der Autobahn A7 stellte sich 
als Motorschaden heraus. Durch die Feuerwehr Woringen wur-
de die Einsatzstelle abgesichert und auslaufende Betriebsstoffe 
gebunden.

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
WORINGEN

18.01.2021 Restmüllabfuhr
26.01.2021 Biomüllabfuhr
27.01.2021 gelbe Tonne

Wertstoffhof
Woringen

Freitag,	 15.01.2021 : 	900 – 1300 h
jeden 1. Samstag : 	900 – 1300 h
jeden 3. Freitag : 	1300 – 1700 h

Wertstoffhof
Wolfertschwenden

Erweiterte Öffnungszeiten 
am Wertstoffhof Bad Grönenbach/Wolfertschwenden
Ab dem 01.01.2021 gelten erweiterte Öffnungszeiten:
Montag: 	 1500 bis 1800 Uhr
Mittwoch: 	 900 bis 1200 Uhr
Donnerstag: 	 1600 bis 1800 Uhr (neu ab 01.01.2021)
Freitag:	 1300 bis 1800 Uhr (neu ab 01.01.2021)
Samstag: 	 900 bis 1300 Uhr

Rettungsdienst Memmingen	 % 112		
Strom, 24-Std.-Störungsdienst	 %	0800 539 6380	
Fax	 08331/851-219		
Wasser	 % 08331/89763		
Feuerwehr-Notruf	 % 112		
Polizei-Notruf	 % 110		
Polizei-Inspektion Memmingen, Am Schanzmeister 2, 
87700 Memmingen	 % 0 83 31 / 100-0	

MÜLLABFUHR

NOTRUFE

Die Gemeinde Woringen 
gratuliert ganz herzlich

Frau Martha Eberle zum 85. Geburtstag
Herrn Siegfried Russ zum 80. Geburtstag

Frau Johanna Messmann zum 97. Geburtstag
Herrn Alfred Oexle zum 70. Geburtstag
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Infos aus der Gemeinde-
ratssitzung vom 07.12.2020

TOP 1. Genehmigung des Sitzungspro-
tokolls, öffentlicher Teil (09.11.2020)

Den Mitgliedern des Gemeinderates wurden das Sitzungsprotokoll 
vom 09.11.2020 sowie die Einladung zur Gemeinderatssitzung 
ordnungsgemäß zugestellt. 
Beschluss: Das den Mitgliedern zugestellte Sitzungsprotokoll, GR 
09.11.2020, öffentlicher Teil, wird genehmigt.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 0 

TOP 2. Bauanträge

TOP 2.1. Bauantrag 25/2020 Dachgaube Fl.-Nr. 151/18
Im Baugebiet „Hinter den Gärten“ ist an der Südseite eine 
Schleppgaube mit einer Breite von ca. 4,80 m geplant. Im Bebau-
ungsplan ist festgesetzt, dass Einzelgauben höchstens 1,5 m breit 
sein dürfen. Die geplante Gaube ist jedoch nicht breiter als die 
Vorgabe des Bebauungsplanes. Die Gaubenbreite an einer Dach-
seite darf insgesamt nicht mehr als 30 % der Dachlänge betragen. 
Begründet wird die erforderliche Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes mit der Länge des dahinter liegenden Rau-
mes und der geringen Höhe des Kniestocks. Um den Dachge-
schossraum für Wohnzwecke vernünftig nutzen zu können, sollte 
die Dachgaubenbreite mindestens 2/3 der Raumlänge betragen. 
In gestalterischer Hinsicht bestehen keine Bedenken. Die Zustim-
mung der Grundstücksnachbarn liegt vor. 
Beschluss: Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zum Bauantrag Einbau einer Dachgaube auf Fl.-Nr. 151/18 
Gemarkung Woringen. Hinsichtlich der Dachgaubenbreite wird ei-
ner Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Hinter 
den Gärten“ zugestimmt.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 0

TOP 2.2. Genehmigungsfreistellung 26/2020 Neubau 
Oberes Ösch Fl.-Nr. 152/71
Im Baugebiet „Oberes Ösch III“ ist auf Fl.-Nr. 152/71 Gemar-
kung Woringen der Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage 
geplant. Das Bauvorhaben wurde im Genehmigungsfreistellungs-
verfahren behandelt. Die Einhaltung der Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes wurde bestätigt. Eine Beschlussfassung ist nicht erfor-
derlich.

TOP 2.3. Bauantrag 24/2020 
Parkplatz Fl.-Nr. 158/3, /4, /5
Im Darast sind auf der Westseite der Kreisstraße MN 22 südlich 
der Zufahrt zur Fa. Unglehrt die Sanierung der Zufahrt und die 
Neuerstellung von 14 PKW-Stellplätzen mit entsprechender Ent-
wässerungsanlage geplant. Die westliche Parkreihe überschreitet 
teilweise die Gemeindegrenze zu Bad Grönenbach (Gemarkung 
Zell). Der Bereich zwischen Kreisstraße und Parkplatzzufahrt wird 
asphaltiert (LKW-Verkehr). Der Parkplatz wird mit Rasenfugenstei-
nen befestigt. Die Entwässerung erfolgt über eine Sickermulde. 
Hierfür ist ein Antrag auf wasserrechtliche Erlaubnis einzuholen. 

Die Antragsunterlagen liegen vor. Die Erteilung der Erlaubnis er-
folgt im Rahmen des Bauantragsverfahrens.
Beschluss: Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Einvernehmen 
zum Bauantrag Sanierung Zufahrt und Erstellung von PKW-Stell-
plätzen auf den Fl.-Nrn. 158/3, 158/4 und 159/5 Gemarkung 
Woringen unter der Prämisse, dass der aus Sicht der Gemeinderäte 
vorhandene große Baum erhalten bleibt. 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 0

TOP 2.4. Bauantrag Umbau eines Mehrfamilienhauses 
Fl.-Nr. 98/2
Der Gemeinderat hat im Juli 2020 für dieses Gebäude einem 
Bauantrag zur Nutzungsänderung der bestehenden Wohnung im 
1. OG für eine Zimmervermietung (6 Einheiten) zugestimmt. Mit 
dem jetzt vorgelegten Bauantrag soll das Dachgeschoss für eine 
eigene Wohneinheit umgebaut werden. Hierzu werden neben den 
Baumaßnahmen im Gebäudeinneren auch Änderungen an den 
Dachflächen des bestehenden Walmdaches vorgenommen. An der 
Westseite wird eine Schleppgaube neu errichtet. An der Südseite 
wird ein Dacheinschnitt für die Nutzung als Terrasse ausgebildet. 
Die Dreiecksgaube an der Nordseite wird umgestaltet. Insgesamt 
sind im umgebauten Gebäude dann 3 Wohneinheiten und 6 ver-
mietete Zimmer vorhanden. Für die 3 Wohneinheiten sind gemäß 
Stellplatzsatzung 5 Stellplätze erforderlich. Für die 6 vermieteten 
Einzelzimmer sind 6 Stellplätze vorgesehen. Insgesamt werden auf 
dem Grundstück 11 Stellplätze nachgewiesen. Damit sind die Vor-
gaben der Stellplatzsatzung eingehalten. 
Beschluss: Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zum Bauantrag zum Umbau eines Mehrfamilienhauses auf 
Fl.-Nr. 98/2 Gemarkung Woringen, Memminger Str. 8.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen (persönlich Beteiligte): 2

TOP 2.5. Antrag auf Befreiung vom Bebauungsplan 
„Im Wiesengrund, Woringen“ 
Der Antrag vom 05.11.2020 liegt als Tischvorlage vor. 
Die Antragssteller beantragen eine Befreiung von den Festsetzun-
gen des Bebauungsplanes „Hinter den Gärten III – Süd“ hinsicht-
lich der Höhe und Gestaltung des Zaunes zum östlichen Nachbarn. 
Der geplante Lärchenholzzaun soll eine Höhe von 2 m erreichen. 
Die Grenze soll vernünftig abgegrenzt und mit heimischen Sträu-
chern begrünt werden. Im Bebauungsplan ist festgesetzt, dass Ein-
friedungen nur 1,20 m hoch sein dürfen. Eine massive geschlosse-
ne Gestaltung ist nicht zulässig, hinterpflanzte Hecken sind bis zu 
einer Höhe von 2 m zulässig.
Diese Befreiung ist kritisch zu sehen, da in der Vergangenheit be-
reits ähnliche Anträge abgelehnt wurden. Den Antragsstellern wird 
empfohlen, den geplanten Zaun mit einer Höhe von 1,2 m zu er-
richten und eine blickdichte Hecke aus heimischen Strauch-/Bau-
marten anzulegen, die bis zu einer Höhe von 2 m zulässig ist.
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt einer Befreiung von den Fest-
setzungen des Bebauungsplanes „Hinter den Gärten III – Süd“ hin-
sichtlich der Zaunhöhe von 2,0 m statt 1,2 m zu.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 0, Nein-Stimmen: 14 
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TOP 4. Antrag auf Zuschuss vom 
Familienpflegewerk e.V.
Das Familienpflegewerk e.V. unterstützt mit seinen Familienpflege-
rinnen im ganzen Landkreis Familien in schwierigen Situationen.
Der Antrag vom 01.11.2020 liegt als Tischvorlage vor. 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt, dem Familienhilfswerk e.V. 
eine freiwillige Leistung in Höhe von 100,00 € zukommen zu las-
sen. Dieser Betrag wird jährlich bis incl. 2025 gewährt. Im Jahre 
2026 wird dann vom neuen Gemeinderat neu beraten.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 14, Nein-Stimmen: 0 

TOP 5. Mitteilungen	

TOP 5.1. Antrag für ein Bushäuschen
Der Bürgermeister teilt mit, dass am 05.12.2020 ein Antrag von 
mehreren Mittelschülern eingegangen ist (Tischvorlage).
In dieser Angelegenheit hat bereits ein Ortstermin mit den drei Bür-
germeistern, einer Gemeinderätin, dem Eigentümer des Grund-
stücks und den Antragstellern stattgefunden.
Das Bushäuschen soll auf einer Fertigteilplatte errichtet werden. 
Hierfür gibt es schon einen Spender. Auch Fahrradständer sollen 
angebracht werden. Es ist angedacht, dass hier ein Projekt statt-
finden soll, in dem die Jugendlichen mit eingebunden werden. Im 
nächsten Haushalt ist hierfür ein entsprechender Betrag eingestellt. 
Ein GR teilt mit, dass auch Personen (nicht Schüler) von dem Bus-
häuschen profitieren werden. Der Bus hält an dieser Strecke nur 
an, wenn eine Person an der Haltestelle steht. Bisher stand eine 
solche Person ohne Überdachung im Freien und war der Witterung 
ausgesetzt. 
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt dem Antrag der Woringer Mit-
telschüler, welche in Bad Grönenbach zur Schule gehen, zur Errich-
tung eines Bushäuschen an der Haltestelle „altes Feuerwehrhaus, 
Fahrtrichtung Bad Grönenbach“ zu, unter der Voraussetzung, dass 
sie sich, wie im Antrag erwähnt, bei der Umsetzung beteiligen. Der 
Gemeinderat begrüßt die Eigeninitiative der Woringer Mittelschüler 
und sagt seine Unterstützung zu.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 14, Nein-Stimmen: 0 

TOP 5.2. Sitzungstermine 2021
Der Bürgermeister gibt folgende Sitzungstermine für das Jahr 2021 
bekannt. 
08.02.2021
08.03.2021
12.04.2021
10.05.2021
07.06.2021
05.07.2021
26.07.2021
13.09.2021
04.10.2021
08.11.2021
06.12.2021
17.01.2022

TOP 5.3. WVW Bafa-Zuschuss für 2019 
Der Bürgermeister teilt mit, dass der dritte Bafa-Zuschuss bewilligt 
wurde. Er wird am 15.12.2019 (ca. 350.000 €) ausbezahlt.

TOP 6. Wünsche und Anträge

TOP 6.1. Berichterstattung bei Wegfall der 
Geheimhaltung im nichtöffentlichen Teil
Ein GR regt an, dass, wenn der Grund für die Geheimhaltung im 
nichtöffentlichen Teil einer GR-Sitzung wegfällt, im Blättle darüber 
berichtet werden sollte. 
Der Bürgermeister stimmt dem zu; es könnte seiner Meinung nach 

zweimal pro Jahr über solche Angelegenheiten im Blättle berichtet 
werden. 

TOP 6.2. Auswertung des Geschwindigkeitsanzeigers 
Ein GR fragt an, ob auch eine Statistik zur Auswertung vorhanden 
ist. 
Der Bürgermeister bejaht dies, er wird sich um die Auswertung 
kümmern. 

TOP 6.3. Ausgleichs- und Ersatzflächen in Woringen
Ein GR teilt mit, dass der LBV ein bayernweites Projekt startet, wie  
die Ausgleichsflächen umgesetzt und eingehalten werden.
Er möchte sich hier gerne einbringen/mitarbeiten und fragt an, ob 
er Einsicht bekommen könnte. Er möchte eine Bewertung erstellen.  
Der Bürgermeister schlägt vor, hier evtl. ein Projekt zu starten. 
Ein Bauamtsmitarbeiter teilt mit, dass zu den Bebauungsplänen die 
Maßgaben enthalten sind.
Seitens der VG wird eine Aufstellung gemacht, er kümmert sich 
darum.

Liebe Woringerinnen und Woringer,

leider steigen deutschlandweit und auch in Woringen 
die Infektionszahlen immer mehr an. Die wichtigste 
Maßnahme zur Eindämmung des Corona-Virus ist die 
Einschränkung von Sozialkontakten.

Auf dringliche Empfehlung des Innenministeriums wird 
das Rathaus vorerst für den allgemeinen Publikumsver-
kehr geschlossen sein.

Wir sind aber zu den allgemeinen Öffnungszeiten tele-
fonisch und auch jederzeit per E-Mail für Sie und Ihre 
Anliegen erreichbar. Sollte ein persönlicher Kontakt 
unvermeidbar sein, kann auch kurzfristig per E-Mail 
oder Anruf ein Termin vereinbart werden.

Telefonisch sind wir unter 0 83 31 / 55 13
wie folgt erreichbar:
Montag	 1600 - 1800 Uhr
Dienstag – Freitag	 830 - 1100 Uhr

Gerne senden Sie Ihre Anfrage per Mail an:
rathaus@woringen.de

Ich bitte um Verständnis für diese Maßnahme und hof-
fe, dass die drastischen Einschränkungen der nächsten 
Tage und Wochen Wirkung zeigen. Gemeinsam schaf-
fen WIR das!

Ich wünsche Ihnen von ganzem Herzen, dass Sie ge-
sund bleiben. 

Ich freue mich jedenfalls schon sehr darauf, wieder 
persönlich mit Ihnen in Kontakt zu treten.

Ihr Bürgermeister

Jochen Lutz



Evang.-Luth.
Kirchengemeinde

Eröffnungsgemeinde der 
45. Aktion BROT FÜR DIE WELT in Bayern 2003

Für unsere Gottesdienste gelten weiterhin einige 
Corona-Beschränkungen. 

Diese finden Sie als Aushang in der Kirche.

Wichtig:
Beim Besuch eines Gottesdienstes muss durchgehend 

eine Mund- und Nasenbedeckung getragen werden.  

Wenn Sie erkrankt sind oder entsprechende Symptome 
zeigen, dürfen Sie nicht zum Gottesdienst kommen.

Wir haben alle erforderlichen Vorkehrungen getroffen
(Hand-Desinfektion, Abstände etc.).

Wenn Sie das Bedürfnis nach einer Abendmahlsfeier haben, 
melden Sie sich bitte im Pfarramt; Haus-Abendmahlsfeiern sind 

unter bestimmten Bedingungen möglich.

Unsere Kirche ist allen Sonn- und Feiertagen 
geöffnet. 

Sonntag, 17. Januar 2021
930 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Michael Kolbe)

Sonntag, 24. Januar 2021
930 Uhr1) Gottesdienst (Pfarrer Michael Kolbe)

Sonntag, 31. Januar 2021
930 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Edith Pfindel)

Derzeit findet KEINE Übertragung ins Gemeindehaus statt.

Aktuelle Informationen
finden Sie im Schaukasten am Pfarrhaus bzw. in der Kirche.

Gebrauchte Briefmarken
für die Herzogsägmühle können im Pfarramt abgegeben werden. 

Das Pfarrbüro ist für den Publikumsverkehr geöffnet. 
Es besteht beim Besuch des Pfarrbüros Maskenpflicht!

Sprechstunde von Pfarrer Kolbe
Donnerstag, 17 – 19 Uhr

Bürozeiten Annemarie Haug
Mittwoch 9 - 10 Uhr / Donnerstag 17 - 19 Uhr

Aktuelle kirchliche Informationen aus der Region
finden Sie auf der Homepage unseres Dekanats:

www.memmingen-evangelisch.de.

Die Telefonseelsorge ist kostenlos erreichbar 
unter 0800 1110111.

So ist das Pfarramt erreichbar:
Telefon 2953 / Fax 89489

Email-Adresse: pfarramt.woringen@elkb.de

Spiel- und Lernhaus
„Guter Hirte“
Die Anmeldung für das 
kommende Kindergarten-/
Krippenjahr 
(Beginn September 2021) findet vom 
25. – 29. Januar 2021 statt.

Für die Anmeldung vereinbaren Sie 
bitte einen Termin mit der Einrich-
tungsleitung Frau Hafenrichter (Tele-

fon 08331/5835), das ist aufgrund der Corona-Situation 
nötig. Außerdem kann der sonst übliche Tag der offenen Tür 
nicht stattfinden. Zur Anmeldung bringen Sie bitte das gelbe 
Untersuchungsheft und den Impfausweis Ihres Kindes mit. 

Zur Information: Eine Masernimpfung ist gesetzliche Vor-
aussetzung für den Besuch einer Tageseinrichtung für Kinder. 
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Katholische
Kirchengemeinde
Hier die Gottesdienste 
für Zell-Woringen:

Sonntag, 17. Januar 2021
900 Uhr: Eucharistiefeier in Zell

Freitag, 22. Januar 2021
900 Uhr: Eucharistiefeier in Zell

Sonntag, 24. Januar 2021
900 Uhr: Eucharistiefeier in Zell

Sonntag, 31. Januar 2021
1030 Uhr: Eucharistiefeier in Zell

Öffnungszeiten Pfarrbüro Bad Grönenbach
Montag und Mittwoch von 9 Uhr bis 11 Uhr für Publikumsverkehr, 
gerne Nachricht auf Anrufbeantworter sprechen! 
Bitte denken Sie bei einem Besuch an Ihren Mundschutz.
Aktuelle Informationen finden Sie auf unerer Homepage unter 
www.katholische-kirchen-groenenbach.de.
die Telefonnummern
Telefon	 0 83 34 / 2 15
Fax  	 0 83 34 / 66 74
Internet: www.kath-kirche-mm.de/Bad-Groenenbach
e-mail: pg-bad-groenenbach@bistum-augsburg.de
Unsere Seelsorger sind zu erreichen:
Pfarrer Klemens Geiger 	08334/7764
Pater P. Thomas
0 83 34/ 80 89 798 
oder 0 83 34 / 215
Caritas Sozialstation MM 
und Umgebung
0 83 31 / 92 43

Folgende Termine sind für 2021 vorgesehen, im-
mer unter dem Vorbehalt der Corona-Pandemie:

Donnerstag, 13. Mai 2021
1030 Uhr Familiengottesdienst mit M. Nonnenmann, 
Mittagessen und Kaffeetrinken
1330 Uhr in der Aula musikalischer Nachmittag

Sonntag, 17. Oktober 2021
1000 Uhr Apis 150 Jahre, Jubiläumsgottesdienst 
und Festnachmittag

7. bis 13. November 2021
„Hoffnungstage“ mit pro christ,  jeden Abend 
im Haus der Begegnung

Auch wenn das neue Jahr so beginnt, wie 
das letzte geendet hat, haben wir schon mal 
ein paar Termine für 2021 festgelegt – in der 
Hoffnung, dass das neue Jahr besser wird:

27.02. Jahreshauptversammlung
27.03. Baumschneidekurs- Streuobstwiese
10.04. Gartenabfallsammlung
08.05. Gartenabfallsammlung
08.05. Jahreshauptversammlung (Ausweichtermin)
15.05. Global-6K Walk & Run
11.06. bis 13.06. Jungscharwochenende
23.12. Waldweihnacht

Christlicher Verein
             junger Menschen



Änderung im Pass- und 
Personalausweis-
gesetz
Ab dem 1. Januar 2021 wird die Ge-

bühr für die Beantragung eines Personal-
ausweises für Personen, die zum Zeitpunkt der Antragstellung 
mindestens 24 Jahre alt sind, angepasst. 

Ab diesem Zeitpunkt beträgt die Gebühr 37,00 €. Die Ge-
bühr für eine Person, die zum Zeitpunkt der Antragstellung 
noch nicht 24 Jahre alt ist, mit 22,80 € und die Gebühr für 
den vorläufigen Personalausweis mit 10,00 € bleiben gleich. 

Außerdem weisen wir darauf hin, dass ab 1. Januar 2021 
die Ausstellung und Verlängerung von Kinderreisepässen nur 
noch für ein Jahr vorgenommen werden kann, und nicht wie 
bisher für sechs Jahre.

Passamt
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CHRISTBAUMSAMMELN
Aufgrund der aktuellen 
Lage ist es uns leider nicht 
möglich, wie gewohnt das Christ-

baumsammeln 
durchzuführen.

Ihre 
Woringer
Funkabuaba

Stellenanzeige
Die Evang.-luth. Kirchengemeinde Woringen sucht zum 

nächstmöglichen Termin

eine/n Hausmeister (m/w/d)
7 für das “Spiel- und Lernhaus Guter Hirte” 

(4,75 Wo-Std.; vor allem Pflege des Außengeländes, kleinere 
Reparaturen im Haus, Kehr- und Schneekehrdienst)

7 für die Kirche (3,25 Wo-Std.; v. a. Pflege des Gartens:
Rasen-, Baumschnitt; Wegedienst: Kehren, Schneekehren)

Die Stellen können einzeln oder kombiniert besetzt werden. 
Bezahlung nach Tarifen der ELKB, diverse Zusatzleistungen.

Bewerbungen bitte per Post oder Mail an das 
Evang.-Luth. Pfarramt Woringen, Kirchstr. 3, 87789 Woringen 

pfarramt.woringen@elkb.de



Wir möchten uns noch-
mals ganz herzlich bei 
den Teilnehmern der 
„stillen Adventsfenster“ 
bedanken. 

Diese waren mit viel Liebe 
zum Detail gestaltet und bil-

deten somit für Viele besondere 
Lichtpunkte in der gerade schwierigen Zeit. 

Bildlich festgehalten wurden die geschmückten Fenster, wie in den 
vergangenen Jahren bei der Aktion „Woringer Adventsfenster“ auch, 
von Gotthard Zettler. Auch ihm gilt ein herzliches Vergelt`s Gott.

Abschließend wünschen wir Allen ein gutes, gesegnetes und ge-
sundes neues Jahr und hoffen, dass die nächste Aktion „Woringer 
Adventsfenster“ wieder ohne Einschränkungen stattfinden kann.

Margot Wiese 
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Woringer Bürgergemeinschaft e.V.
Arbeitskreis Gewerbe und Gestalten

      Das waren die „stillen“ Adventsfenster 2020:

Balkonbläser

Familien Drees, Karrer und Rossmanith

Familie FleischerFamilie Seybold-Gärtner

Familie Weber

Familie Wiese

Grundschule Woringen
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Landkreis - Naturschutz

Für eine blühende und artenreiche 
Landschaft im Unterallgäu
Landwirte können finanzielle Förderung beantragen

Unterallgäu. Blühende, artenreiche Wiesen, auf denen es summt 
und brummt, das wünschen sich viele. Landwirte, die sich für die-
se Artenvielfalt engagieren und dafür einen höheren Aufwand und 
Nutzungseinbußen in Kauf nehmen, können am Vertragsnatur-
schutzprogramm teilnehmen und erhalten darüber einen finanziel-
len Ausgleich. 

Insgesamt bewirtschaften im Unterallgäu mittlerweile 280 Betrie-
be rund 1100 Hektar Fläche nach den Vorgaben des Vertragsna-
turschutzes. Dies entspricht rund 0,9 Prozent der Landkreisfläche. 
„Wir würden uns freuen, wenn wir diesen Anteil noch weiter steigern 
könnten“, sagen Maximilian Simmnacher und Fabienne Finken-
zeller von der Unteren Naturschutzbehörde am Landratsamt. Zum 
Vergleich: Im Vorjahr waren es rund 950 Hektar, 2018 noch 750 
Hektar Fläche. Einen entsprechenden Antrag können Landwirte und 
anerkannte Naturschutzverbände stellen. Landwirte verpflichten sich 
durch das Vertragsnaturschutzprogramm, fünf Jahre lang die Flä-
chen nach den Vorgaben des Naturschutzes zu bewirtschaften.   

Bereits seit 1983 entschädigt der Freistaat Bayern über das Ver-
tragsnaturschutzprogramm Landwirte, die ihre Wiesen und Weiden 
weniger intensiv nutzen. Die Förderung gleicht den erhöhten Bewirt-
schaftungsaufwand und Nutzungseinbußen aus. Meist beträgt die 
Förderung rund 500 Euro pro Hektar. „Honoriert wird im Unterall-
gäu vor allem eine spätere Mahd, damit die Wiesenblumen blühen 
und auch aussamen können“, erklärt Simmnacher. „Weil sich die 
Landwirte bereiterklären, auf Dünger zu verzichten und die Flächen 
später zu mähen, erhöht sich die Pflanzen- und Insektenvielfalt auf 
den Wiesen.“ 

Die Anträge können ab 11. Januar bis 24. Februar abgeschlossen 
werden. Beraten lassen können sich Interessenten aber das ganze 
Jahr über: „Bei Fragen kann man sich gerne an uns wenden“, sagt 
Finkenzeller.  „Falls erforderlich machen wir uns auch vor Ort ein 
Bild von der Situation.“  

Info: Kontakt zu Fabienne Finkenzeller und Maximilian Simmnacher 
kann man unter Telefon (08261) 995-671 oder -261 aufnehmen. 
Mehr zum Vertragsnaturschutz findet man auch im Internet unter 
www.unterallgaeu.de/naturschutz

Zum Bild: Landwirte, die sich für die Artenvielfalt engagieren und 
dafür Nutzungseinbußen in Kauf nehmen, können über das Ver-
tragsnaturschutzprogramm einen finanziellen Ausgleich erhalten. 
Foto: Landratsamt Unterallgäu

Qualifizierungskurs 
für neue Tagesmütter
Wer als Tagesmutter Kinder betreuen möchte, der kann sich ab 
März 2021 dafür ausbilden lassen. Angeboten wird der Qualifizie-
rungskurs vom Sozialpädagogischen Fachdienst der Katholischen 
Jugendfürsorge im Auftrag des Landkreises Unterallgäu und der 
Stadt Memmingen.

Die Teilnehmer erfüllen mit diesem Kurs die fachliche Voraussetzung 
zur Beantragung einer Pflegeerlaubnis. Sie können, wenn weitere 
Anforderungen erfüllt sind, als qualifizierte Tagespflegeperson Kin-
der bis zum 14. Lebensjahr bei sich zuhause betreuen.

Der Qualifizierungskurs umfasst insgesamt 160 Stunden und findet 
überwiegend an Samstagen und Mittwochabenden in Memmingen 
statt. Die Kursgebühr beträgt 150.- Euro.

Im Vorfeld findet – je nach Infektionsgeschehen - in Memmingen 
und in Mindelheim eine Informationsveranstaltung statt. Wir bitten 
um Anmeldung.

Mindelheim: Montag, 25.01.2021 um 9.00 Uhr und um 
15.00 Uhr, Steinstraße 20

Memmingen: Donnerstag, 28.01.2021 um 9.00 Uhr und 
um 15.00 Uhr, Herrenstraße 15

Informationen zum Kurs erhalten Sie gerne auch unter 08261/3757 
oder per E-Mail kindertagespflege-unterallgaeu@kjf-kjh.de

Informationen zur Kindertagespflege und zu den genauen 
Kursterminen findet man im Internet
unter www.kindertagespflege-unterallgaeu.de

Die Ansprechpartner der Stadt Memmingen erreichen Sie unter 
(08331) 9913-276, ariane.laessle@memmingen.de und 
(08331) 8336801, norbert.moritz@memmingen.de

Foto: KJF Memmingen-Unterallgäu
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ZIMMEREI KARRER GMBH
MASSIVHOLZHAUSBAU

Untere Einöde 28	 Tel.: 	 +49 8331/5083
87789 Woringen	 Fax.:	 +49 8331/89747
E-Mail: karl-heinz-karrer@t-online.de	 www.zimmerei-karrer.de

--- Grundstücke und alte Hofstellen gesucht ---

Wir bauen barrierefreie und altersgerechte Wohnungen und suchen
dafür Grundstücke und alte Hofstellen etc. Gerne bieten wir Ihnen
eine neue Wohnung(en) zum Tausch oder Kauf für ein Grundstück an.
Nähere Auskunft erhalten Sie bei uns unter:
Telefon-Nr. 0 83 31 / 50 83 oder
E-Mail: karl-heinz-karrer@t-online.de

utotecnnik
delwarth

l l
l l l

	Reparaturen aller Art
	Inspektion nach Herstellervorgaben
	Autoglas-Service
	HU und AU Abnahme
	Neu-/Gebrauchtwagen

Allgäuer Straße 6      87789 Woringen     Telefon 0 83 31 / 41 66    autotechnikadelwarth@gmx.de

Apfelsaft zu verkaufen –
Gesammelt aus den heimischen Streuobstwiesen zur finanziellen 
Unterstützung der Jugendarbeit des CVJM vor Ort.

Kosten: 10 Literkarton zu 12,- Euro

Wir liefern ab sofort frei Haus, Anruf genügt 
unter Telefon 
08331/84122 

Edith & Berndt 
Pfindel

Danke für 
Ihre/Eure 
Unterstützung,

Euer 
CVJM Woringen

Christlicher Verein
             junger Menschen
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Redaktionschluss 
für‘s nächste Blättle: 

Ausgabe 02 
vom 01.02.2021:

22.01.2021
Volker Müller

Hinter den Gärten 24 
87789 Woringen 

Tel. 0 83 31/99 09 56 
info@werbungmueller.de

Fahrschule Gießmann 
ehemals Peter´s Fahrschule 

Ausbildung Kl. A, B, T, C/CE 
Unterricht: 

Mo. 1930 Uhr - 2100 Uhr / Fr. 1600 Uhr - 1730 Uhr 
Tel. Info unter 08331-5133: Die-Fr. von 800 - 1200 Uhr

Möchten Sie Ihre Immobilie verkaufen?
Ihr kompetenter Ansprechpartner

rund um die Immobilie am Ulmer Tor
GVS Immobilien / Ulmer Str. 21 / Memmingen
Tel.: 08331 - 833 9827 oder 0176 - 2314 7771



Geschenkgutscheine erhältlich!

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag  800 – 1200 Uhr

Alpenstraße 12 a, 87789 Woringen
Telefon 0 83 31 / 490 59 29 – Mobil 01 76 / 279 76 674

www.Glueckskaefer-Woringen.de
v Maniküre		  v Wimpernverlängerung
v Pediküre	 	 v Haarentfernung
v Shellac / Gellack	 v	Gesichtsbehandlungen

Ihr Kosmetikstudio in Woringen

Tel. 08334/988990	 Bahnhofstraße 35
Inhaberin: Sabine Maria Baur	 87730 Bad Grönenbach
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